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Polling, am 17.11.2021 

 

PROTOKOLL 
zur 45.  Si tzung des Gemeinderates  

Öffentl icher Tei l  
 
Termin: Montag, 18.10.2021, 19:30 Uhr 
Ort: Schützenheim, Polling in Tirol 17, 6404 Polling in Tirol 
 

Anwesend: 
 
Bürgermeisterin: 
Bgm Prof. Gabi Rothbacher  
 
Vizebürgermeister: 
Vbgm Andreas Knabl  
 
Ordentliche Mitglieder: 
GR Daniel Burger  
GR Robert Greil  
GR Gottlieb Jäger  
GR Markus Rott  
GR Michael Schaffler  
GR Anna Sprenger  
 
Ersatzmitglieder: 
E GR Gerhard Falschlunger Vertretung für Frau Rebecca Kirchbaumer 
E GR Helga Hartl Vertretung für Herrn Thomas Fleißner 
E GR Eva Öfner Vertretung für Herrn Daniel Kobler 
 
Schriftführer: 
  Christian Landauer, BA MBA  
 

Abwesend: 
 
Ordentliche Mitglieder: 
GR Thomas Fleißner  
GV Rebecca Kirchbaumer  
GV Daniel Kobler  
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T a g e so r d n u n g  
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Besprechung Detailkonzept zum passiven Glasfasernetz der Gemeinde Polling 
3. Besprechung und Beschlussfassung Inkammerierung Trennstücke 1, 2, 3 gem. Plan-

unterlage GZ 11325 v. 12.08.2021 
4. Besprechung und Beschlussfassung Dienstbarkeitsbestellungsvertrag sowie Beitritt 

der Gemeinde Polling in den Kaufvertrag zw. Rep. Österreich und Fam. Waldhart 
5. Besprechung und Beschlussfassung Überschreitung Hochbehälter 
6. Besprechung und Beschlussfassung Überwachungsanlage für die Trinkwasserver-

sorgung 
7. Besprechung und Beschlussfassung Ansuchen Sponsoring Gemeinschaftspraxis 

Pfaffenhofen 
8. Besprechung und Beschlussfassung Digitalisierung Grab- bzw. Friedhofsverwaltung 
9. Besprechung und Beschlussfassung Verordnungsplan Halte- und Parkverbot "Lud-

wiger" 
10. Besprechung und Beschlussfassung Festsetzung der Anzahl der Beisitzer für die 

Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2022 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 

B e r a t u ng  u n d  B e s c h l üs se  
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Die Vorsitzende, Bürgermeisterin Prof. Gabriele Rothbacher, begrüßt die Anwesenden 
und eröffnet die Sitzung. Gemäß § 44 der TGO wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 
 
2. Besprechung Detailkonzept zum passiven Glasfasernetz der Gemeinde Pol-

ling 
 
 
Die Vorsitzende übergibt das Wort an den Bürgermeisterin-Stellvertreter, Herrn Andreas 
Knabl. Er nimmt Bezug auf die bereits im Vorfeld übermittelten Pläne der LWL-Leerver-
rohrung und geht in seinen Erklärungen insbesondere auf die Lage und Funktion der 
Ortszentrale ein. Des Weiteren werden Leitungsführungen für die Andockung an das 
Backbone-Netz der potentiellen Provider A1, Magenta, GWT sowie tirolnet auf eine Ver-
bindung über Flaurlinger Gemeindegebiet erläutert. Zudem berichtet er anhand der bei-
den unterschiedlichen Kostenaufstellungen die Anbindungswege des Gemeindegebietes 
Pollingberg über Flaurlingberg bzw. über eine Direktverbindung von Pollingdorf über den 
neuen Hochbehälter bis zum Ende des Umfahrungsweges (bzw. Hof der Familie Reich). 
Die Kosten von ca. EUR 2,3 Mio seien eine Momentaufnahme und über einen Zeitraum 
von grob 10 Jahren zu betrachten. Die Gesamtkosten würden sich in Hinblick auf mögli-
che finanzielle Förderungen (vgl. größer EUR 500.000,00) und Synergieeffekten (vgl. be-
gleitende Baumaßnahmen zu ohnehin geplanten Straßenbauprojekten) relativieren. 
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3. Besprechung und Beschlussfassung Inkammerierung Trennstücke 1, 2, 3 
gem. Planunterlage GZ 11325 v. 12.08.2021 

 
 
Zum gegenständlichen Tagesordnungspunkt liegen den Gemeinderäten/Gemeinderätin-
nen ein Lageplan und Vermessungsurkunden vor, die drei Trennstücke ausweisen die in 
das öffentliche Gut übernommen werden sollen. Die Notwendigkeit der Durchführung sei 
aufgrund eines angestrebten Grundkaufs der Fa. BP Bau aufgefallen. Ergänzend erklärt 
der ehemalige Bürgermeister Jäger, dass es sich um ein Versäumnis handelt, welches 
nun nachzuholen sei. Das Vermessungsbüro Dipl. Ing. Christian Danzberger hat diesen 
Verwaltungsakt nun vorbereitet. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Inkammerierung nachstehender Teilflächen 
gem Teilungsausweis GZ: 11325 vom 12.08.2021 des Vermessungsbüros Dipl. Ing. 
Christian Danzberger: 

 aus GSt. 1460, EZ 347, Trennstück 1, 70 m² in 1459, EZ 102 

 aus GSt. 1458/3, EZ 438, Trennstück 2, 23 m² in 1459, EZ 102 

 aus GSt. 1458/2, EZ 480, Trennstück 3, 32 m² in 1459, EZ 102 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
4. Besprechung und Beschlussfassung Dienstbarkeitsbestellungsvertrag sowie 

Beitritt der Gemeinde Polling in den Kaufvertrag zw. Rep. Österreich und 
Fam. Waldhart 

 
 
Zur Erläuterung des gegenständlichen Tagesordnungspunktes wird das Wort an den 
ehemaligen Bürgermeister, Herrn Gottlieb Jäger, übergeben. Er erklärt, im Rahmen der 
Planung für die Verlegung eines Kanals habe sich eine kostengünstigere Alternative an-
geboten. Da die signifikant kürzere Strecke jedoch über einen Teil des Grundstückes 
1569/2 von Fam. Waldhart verläuft, habe man im Gegenzug den Erwerb von einem Teil-
stück im Ausmaß von 50m² des angrenzenden Grünstücks 1557 angeboten.  
Da sich das genannte Teilstück im Eigentum der Republik Österreich (öffentliches Was-
sergut) befinde, habe die Gemeinde Polling (vgl. Beitritt in den Kaufvertrag) den Verkauf 
an die Eheleute Waldhart initiiert. 
Der entsprechende Kaufvertrag und Dienstbarkeitsbestellungsvertrag liegt den Gemein-
deräten*innen vor. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Polling beschließt den Beitritt in den Kauf-
vertrag zwischen der Republik Österreich, vertreten durch das Bundesministerium für Fi-
nanzen als Verkäufer und den Eheleuten Christof und Dagmar Waldhart, Polling in Tirol 
161, 6404 Polling in Tirol. Ebenfalls beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Polling 
die Unterfertigung des Dienstbarkeitsbestellungsvertrag zwischen den Eheleuten Wald-
hart und der Republik Österreich – öffentliches Wassergut. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
5. Besprechung und Beschlussfassung Überschreitung Hochbehälter 
 
 
Im gegenständlichen Tagesordnungspunkt wird auf die Überschreitung der Kosten für 
die Errichtung des neuen Hochbehälters „Mühltal“ eingegangen. Den Gemeinderäten 
wurde hierfür vorab eine Aufstellung der Kosten für die Leistungen des Planungsbüro 
Eberl und der Baufirma Fröschl AG übermittelt. 
Mit Hilfe dieser Aufstellung erläutert Altbürgermeister Gottlieb Jäger wie die Mehrkosten 
zustande gekommen sind. Er führt aus, dass die Kosten einerseits aus einem nicht vor-
hergesehenen erhöhten Aufwand aufgrund der geologischen Verhältnisse, Adaptierun-
gen die während der Bauphase vorgenommen wurden und nicht zuletzt aufgrund der 
Corona Pandemie entstanden sind. Da Unstimmigkeiten in Bezug auf die Bauaufsicht 
und laufende Rechnungskontrolle mit dem Planungsbüro Eberl aufgetreten sind, habe er 
die Leistungen des genannten Ziviltechnikers von einem unabhängigen Sachverständi-
gen aus Vorarlberg prüfen lassen. Im Rahmen dieser Prüfung habe sich herausgestellt, 
dass wahrscheinlich die Warn- und Hinweispflicht des Planungsbüros nicht wahrgenom-
men wurde und somit der Gemeinde die Möglichkeit zum Eingreifen verwehrt geblieben 
sei. Mit diesem Ergebnis konfrontiert hat das Planungsbüro Eberl eine Kulanzvereinba-
rung mit der Gemeinde abgeschlossen und einen Betrag iHv 14.000,00 samt Kosten-
übernahme für die Erstellung eines unabhängigen Berichts zugesichert. 
Des Weiteren habe man mit dem Bauunternehmen Fröschl AG eine Reduktion der 
Rechnungssumme um insgesamt EUR 18.000,00 und die Zahlung der Schlussrechnung 
unter 2 Tranchen vereinbart. Zudem sei eine zusätzliche Sonderzuwendung des Landes 
Tirol iHv EUR 35.000,00 zur Abfederung der Mehrkosten aufgrund der Corona Pandemie 
lukriert worden. 
In der darauffolgenden Diskussion wird erörtert, dass der Bau wohl auch mit dem vollen 
Wissen über die Mehrkosten realisiert worden wäre.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Übernahme der Mehrkosten für die Errich-
tung des Hochbehälters wie dargestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
6. Besprechung und Beschlussfassung Überwachungsanlage für die Trinkwas-

serversorgung 
 
 
Bürgermeisterin-Stellvertreter Andreas Knabl stellt den Anwesenden zu Beginn des ge-
genständlichen Tagesordnungspunkt die gemeindeeigene Trinkwasserversorgung samt 
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den hierfür notwendigen Einrichtungen und baulichen Anlagen anhand einer schemati-
schen Darstellung vor.  
Um die Überwachung des Trinkwassernetzes zu verbessern wurden für entsprechende 
Installationen zwei Angebote eingeholt: 

 Fa. Hawle Service GmbH   netto EUR 21.139,58 

 Fa. Elektrotechnik Haider (Siemens)  netto EUR 36.237,19 
 
In weiterer Folge wird auf die einzelnen Positionen Bezug genommen und deren Einsatz-
zweck dargestellt. Abschließend bietet Herr Knabl noch einen Ausblick auf die Zukunft, 
in der durch Überwachungsgeräte an neuralgischen Stellen des Trinkwassernetzes auch 
ein Rohrbruch frühzeitig erkannt und die Bruchstelle besser eingegrenzt werden könne. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Annahme des Angebots 2021-30718 der 
Fa. Hawle Service GmbH für die Installation und Inbetriebnahme von Überwachungsge-
räten für die Trinkwasserversorgung bzw. des Trinkwassernetzes zu einem Gesamtpreis 
iHv netto EUR 21.139,58. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
7. Besprechung und Beschlussfassung Ansuchen Sponsoring Gemeinschafts-

praxis Pfaffenhofen 
 
 
Über die vorliegende Sponsoring-Anfrage der Gemeinschaftspraxis Pfaffenhofen für eine 
Erweiterung der EDV-Infrastruktur berichtet die Bürgermeisterin das dieses Schreiben 
auch an die Gemeinden Flaurling, Oberhofen und Pfaffenhofen ergangen ist. Die Bürger-
meisterin von Flaurling, Frau Brigitte Praxmarer, habe einen Betrag iHv EUR 2.000,00 
für die Gemeinschaftspraxis in Aussicht gestellt. Aus diesem Grund wird derselbe Betrag 
als Sponsorbeitrag seitens der Gemeinde Polling für die Gemeinschaftspraxis Pfaffenh-
ofen vorgeschlagen. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Gemeinschaftspraxis Pfaffenhofen mit ei-
nem Betrag iHv 2.000,00 für die Erweiterung der Praxiseigenen EDV-Infrastruktur zu un-
terstützen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
8. Besprechung und Beschlussfassung Digitalisierung Grab- bzw. Friedhofsver-

waltung 
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Den Gemeinderäten liegt ein Angebot der Fa. Kufgem über die Digitalisierung des Fried-
hofsplans inkl. Integration in das k5 Finanzmanagement vor. Zum besseren Verständnis 
sind beispielhaft Bildschirmkopien beigefügt. Die Beauftragung soll der Übersichtlichkeit, 
Nachvollziehbarkeit und vereinfachten Bearbeitung dienen. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung der Fa. Kufgem mit der Digi-
talisierung des Friedhofsplans inkl. Integration in das k5 Finanzmanagement zu einem 
Preis iHv netto EUR 1.890,00. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
9. Besprechung und Beschlussfassung Verordnungsplan Halte- und Parkverbot 

"Ludwiger" 
 
 
Die Bürgermeisterin informiert über die Beschlussfassung eines Parkverbots des Ge-
meinderats in seiner Sitzung vom 29.04.1992 entlang der Straße „Ludwiger“. Mitgeteilt 
wird auch, dass ein diesbezügliches Verkehrsschild vermutlich gestohlen wurde und von 
Anrainerseite die Situierung eines Schildes auf Privatgrund reklamiert wurde. Zur Kon-
kretisierung der bestehenden Verordnung soll der vorliegende Verordnungsplan be-
schlossen werden. 
Ergänzend wird auch berichtet, dass im Zuge des Lokalaugenscheins durch den Ver-
kehrssachverständigen auch die Errichtung eines Gehweges bzw- streifens erörtert 
wurde. Über die hierzu eingelangte Stellungnahme wird berichtet (vgl. eine Verbreiterung 
der Straße wäre notwendig). 
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt ergänzend zu dem bereits in der Gemeinde-
ratssitzung vom 29.04.1992 beschlossenen Halte- und Parkverbot entlang der Straße 
„Ludwiger“ wird eine Konkretisierung wie folgt: 
 
Auf dem in der Planbeilage mit Plannr. VO-PV_2021-01 vom 08.09.2021 ersichtlichen 
Straßenverlaufs entlang der Grundparzelle 1469, KG Polling 81308 besteht ein Halte- 
und Parkverbot.  
 
Diese Verordnung ist gemäß § 25 Abs. 2 i.V.m. § 44 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 
1960 durch die Aufstellung des Verkehrszeichens gemäß § 52 lit. a Z. 13b am nördlichen 
und südlichen Ende der Grundparzelle 1469, KG Polling 81308, kundgemacht. 
 
Die o.a. Planbeilage des Ingenieurbüro Hirschhuber und Einsiedler OG, mit der Standort-
angabe der Verkehrszeichen bildet einen wesentlichen und integrierenden Bestandteil 
der bestehenden Verordnung. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
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Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
10. Besprechung und Beschlussfassung Festsetzung der Anzahl der Beisitzer für 

die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2022 
 
 
Bezugnehmend auf die bevorstehende Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2022 
wird über die Anzahl der Beisitzer der Gemeindewahlbehörde beraten. Die Vorsitzende 
schlägt vor erneut 5 Beisitzer zu beschließen, dadurch habe jede – im Gemeinderat ver-
tretene – Fraktion die Möglichkeit einen Beisitzer aufgrund des D`Hondtschen Systems 
namhaft zu machen.  
 
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Anzahl der Beisitzer der Gemeindewahlbe-
hörde auf fünf festzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 11 Nein: 0 Enthal-
tung: 

0 Befangen: 0 

 
 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
Anträge: - 
 
Anfragen: - 
 
Allfälliges:  
 
Bgmin. Prof. Gabriele Rothbacher 

 gibt einen Ausblick auf eine allfällige Subvention in Hinblick auf die Skiwoche 2021/22 
sowie 

 einer vertraglich Verpflichtung zur Kostenbeteiligung für die Sanierung der Straße auf 
die Flaurlingalm und 

 berichtet über die Kindergartenordnung, deren Einhaltung von Seiten der Gemeinde-
räte*innen bestätigt. 

 Des Weiteren erwähnt sie das eingelangte Subventionsansuchen des FC Flaurling-
Polling und 

 die Kontrollen der verordneten und gekennzeichneten Kurzparkzonen. 
 
GR Michael Schaffler 
thematisiert die Straßenbeleuchtung eintlang der Schulwege, die zT unzureichend sei. 
 
GR Daniel Burger 

 Berichtet über angebliches Fehlverhalten vom Fahrer des Schülerbusses Polling-
berg/Pollingdorf (vgl. unangemessene Ausdrucksweise, Fahrverhalten) und 
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 erkundigt sich nach dem aktuellen Stand wegen des Wasseraustrittes im Bereich des 
Hauses von Anna Eisen. 

 
Vize-Bgm. Andreas Knabl 
stellt die Fertigstellung der Pollingbergstraßensanierung in ca. 3 Wochen in Aussicht. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 21:07 Uhr. 
 
Der unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelte Teil wird in einer gesonderten Nie-
derschrift protokolliert. 
 
Die Bürgermeisterin: Der Protokollführer:  
 
 
Prof. Gabi Rothbacher eh. Christian Landauer, BA MBA eh. 
 


